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Wien, 5. April 1995 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 558/J-NR/1995, 

betreffend die Schaffung der sogenannten Bibliothekstantieme, 

die die Abgeordneten Dr. RENOLDNER, Freundinnen und Freunde am 

9. Februar 1995 an mich gerichtet haben, beehre ich mich wie 

folgt zu beantworten: 

1. Welche ~ttel aus den BudgetansHtzen 1/12216 (ab 11, Nr. 7303, 
7305, 7665, 7666 und 7667) wurden im Budget jahr 1994 getHtigt? 

2. Welche budgetistische K1Hrung planen Sie für das Budget 1995 
und die Folgejahre? 

3. Nach welchen transparenten Kriterien wird künftig Fßrderung 
für ßffentliche sowie für private Büchereien vergeben? 

4. Bis wann und mit welcher verbindlichen Zusage wurden bzw. 
werden die Kosten far die Bibliothekstantieme jeweils er

setzt? 

5. Welche Mßglichkeit haben kleine Büchereien rasch an die so 

verlorenen ~ttel zu kommen? 

6. Wann und wie werden Ihre Verhandlungen mit den BundeslHndern 
darüber abgeschlossen sein? 
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Antwort: 

Bei der Förderung von Büchereien und damit auch der allfälligen 

Aufbringung von deren Kosten der Bibliothekstantieme ist durch 

die Novelle des Bundesministeriengesetzes, BGB1. Nr. 1105/1994, 

keine Änderung in der Zuständigkeit eingetreten; sie fällt da

her in den Kompetenzbereich des Bundesministeriums für Unter

richt und kulturelle Angelegenheiten und nicht in jenen des 

Bundesministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst. 

Die Verhandlungen zwischen dem Bund und den Bundesländern über 

die Finanzierung der Bibliothekstantieme, die unter Federfüh

rung des Bundeskanzleramtes auf Bundesseite von den Bundesmini

sterien für Unterricht und kulturelle Angelegenheiten sowie für 

Wissenschaft, Forschung und Kunst geführt werden, sind noch 

nicht abgeschlossen. Bisher ist es in diesen Verhandlungen noch 

nicht gelungen, eine klare Zusage der Länder zur Beteiligung an 

der Finanzierung der Bibliothekstantieme zu erreichen. 

L 
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